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Bezirksklasse Herren SN-Ost

TTC Förste : TTSV Mielenhausen II 
Samstag, 14.10.2023, 16:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Bezirksklasse 
Herren SN-Ost

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTC Förste am vergangenen
Samstag in der Bezirksklasse Herren SN-Ost beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Steffens /
Jorgowski. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Alexander Dix nun einen Sieg auf
dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Steffens / Jorgowski bezwangen
Brekerbaum / Tulowitzki in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich
mit 3:2 Sätzen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indes wenig später Dix / Gropengießer
letztlich auf Lager, um Apel / Klippel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Lamster / Wolf zunächst nicht gut aus, so
gewannen Bornemann / Dederding im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte
Partie. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Alexander Dix zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das
Spiel gegen Marko Klippel, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem mit 1:3.
Recht kurzen Prozess machte indes Oliver Steffens beim 3:0 mit Kevin Apel und gewann die Partie
damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Recht
deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Yannick Jorgowski gegen Tim
Tulowitzki, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte von einem deutlichen Sieg für die
Heimmannschaft ausgehen konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Uwe Bornemann konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jörg Brekerbaum beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
die Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lutz Dederding, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Dieter Wolf verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 0:3
gegen Stefan Lamster fand Julian Gropengießer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Förste und des
TTSV Mielenhausen II in die Box. Alexander Dix gegen Kevin Apel hieß die nächste Begegnung und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten
Partie. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Oliver Steffens und Marko Klippel,
das Oliver Steffens letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Yannick Jorgowski
machte mit Jörg Brekerbaum bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:3 für Jorgowski und 0:7
für Brekerbaum seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 6:6. Lange umkämpft
war dann das Spiel zwischen Uwe Bornemann und Tim Tulowitzki, ehe sich der Gastspieler mit 4:11,
2:11, 11:3, 11:8, 3:11 durchsetzte und Bornemann seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht
untermauern konnte. Lutz Dederding gelang es Stefan Lamster zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Julian
Gropengießer letztlich parat, um sich gegen Dieter Wolf durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
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Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Steffens / Jorgowski konnten einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Apel / Klippel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der TTC Förste in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.11.2023 gegen den TTV
Geismar III bevor. Für den TTSV Mielenhausen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTV Geismar III am 20.10.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:6 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Förste

Doppel: Steffens / Jorgowski 2:0, Dix / Gropengießer 0:1, Bornemann / Dederding 1:0 
Einzel: A. Dix 0:2, O. Steffens 2:0, Y. Jorgowski 1:1, U. Bornemann 1:1, L. Dederding 1:1, J.
Gropengießer 1:1 

 TTSV Mielenhausen II
Doppel: Apel / Klippel 1:1, Brekerbaum / Tulowitzki 0:1, Lamster / Wolf 0:1 
Einzel: K. Apel 1:1, M. Klippel 1:1, J. Brekerbaum 0:2, T. Tulowitzki 2:0, S. Lamster 1:1, D. Wolf 1:1


